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Sicherheitshinweise

EU-Konformitatserklarung

Durch das CE-Zeichen auf dem Gerat erklart der Hersteller, dass der °CALEONbox den einschlagigen Bestimmungen:

¢ EU Niederspannungsrichtlinie 2014/35/EU sowie der

* EU Richtlinie zur elektromagnetischen Vertraglichkeit 2014/30/EU
¢ EU RoHS Richtlinie 2011/65/EU

¢ EU WEEE Richtlinie 2012/19/EU (Reg.nr. DE 23479719)

entspricht. Die Konformitat wurde nachgewiesen und die entsprechenden Unterlagen sowie die EU-Konformitatserklarung sind beim
Hersteller hinterlegt.

Allgemeine Hinweise

Unbedingt lesen!

Diese Montage- und Bedienungsanleitung enthalt grundlegende Hinweise und wichtige Informationen zur Sicherheit, Montage, Inbe-
triebnahme, Wartung und optimalen Nutzung des Gerates. Deshalb ist diese Anleitung vor Montage, Inbetriebnahme und Bedienung
des Gerates vom Installateur/Fachkraft und vom Betreiber der Anlage vollstandig zu lesen und zu beachten.

Bei dem Gerat handelt es sich um einen automatischen, elektronischen Heizkreisregler fiir Flachenheizungen und ahnliche Anwen-
dungen. Installieren Sie das Gerat ausschlielich in trockenen Raumen und unter Umgebungsbedingungen wie unter "Technische
Daten" beschrieben.

Beachten Sie zudem die geltenden Unfallverhitungsvorschriften, die Vorschriften des Verbands der Elektrotechnik, des értlichen
Energieversorgungsunternehmens, die zutreffenden DIN-EN-Normen und die Montage- und Bedienungsanleitung der zusatzlichen
Anlagenkomponenten.

Das Gerét ersetzt keinesfalls die ggf. bauseitig vorzusehenden sicherheitstechnischen Einrichtungen!

Montage, elektrischer Anschluss, Inbetriebnahme und Wartung des Gerates durfen nur durch eine entsprechend ausgebildete Fach-
kraft erfolgen. Fir den Betreiber: Lassen Sie sich von der Fachkraft ausfihrlich in die Funktionsweise und Bedienung des Gerates ein-
weisen. Bewahren Sie diese Anleitung stets in der Nadhe des Gerates auf.

Fir Schaden, die durch missbrauchliche Verwendung oder Nichtbeachtung dieser Anleitung entstehen, Gbernimmt der Hersteller
keine Haftung!

Symbolerklarungen

f Hinweise deren Nichtbeachtung lebensgefahrliche Auswirkungen durch elektrische Spannung zur Folge haben
kdénnen.
Gefahr Strom

Hinweise deren Nichtbeachtung schwere gesundheitliche Folgen wie beispielsweise Verbriihungen, bis hin zu
lebensgefahrlichen Verletzungen zur Folge haben kdnnen.

>

Lebensgefahr

Hinweise deren Nichtbeachtung eine Zerstérung des Gerates, der Anlage oder Umweltschaden zur Folge haben
kénnen.

B

Achtung

Hinweise die fir die Funktion und optimale Nutzung des Gerates und der Anlage besonders wichtig sind.

=

Sicherheitshinweis




Veranderungen am Gerat

¢ Veranderungen, An- und Umbauten am Gerat erfordern die schriftliche Genehmigung des Herstellers.

¢ Der Einbau von Zusatzkomponenten, die nicht zusammen mit dem Gerat gepruft worden sind, ist nicht gestattet.

¢ Wenn wahrzunehmen ist, wie beispielsweise durch Beschadigung des Gehauses, dass ein gefahrloser Geratebetrieb
nicht mehr mdéglich ist, ist das Gerat sofort auler Betrieb zu setzen.

¢ Gerateteile und Zubehorteile, die sich nicht in einwandfreiem Zustand befinden, sind sofort auszutauschen.

¢ Verwenden Sie nur Originalersatzteile und -zubehor des Herstellers.

* Werksseitige Kennzeichnungen am Gerat durfen nicht verandert, entfernt oder unkenntlich gemacht werden.

* Nehmen Sie nur die in dieser Anleitung beschriebenen Einstellungen am Geréat vor.

Durch Veranderungen am Gerat kann die Sicherheit und Funktion des Gerates und der gesamten Anlage beeintrachtigt wer-
den.

Gewabhrleistung und Haftung

Das Gerat wurde unter Berlcksichtigung hoher Qualitats- und Sicherheitsanforderungen produziert und gepriift. Fir das Gerat gilt die
gesetzlich vorgeschriebene Gewahrleistungsfrist von 2 Jahren ab Verkaufsdatum. Von der Gewahrleistung und Haftung ausgeschlossen
sind Personen- und Sachschaden, die zum Beispiel auf eine oder mehrere der folgenden Ursachen zuriickzufiihren sind:

* Nichtbeachtung dieser Montageanweisung und Bedienungsanleitung

¢ Unsachgemale Montage, Inbetriebnahme, Wartung und Bedienung

¢ Unsachgemal durchgeflihrte Reparaturen

¢ Zuwiderhandlung gegen den Abschnitt "Veranderungen am Gerat"

¢ Nicht bestimmungsgemaRe Verwendung des Gerates

« Uberschreitung und Unterschreitung der in den technischen Daten aufgefiihrten Grenzwerte
* Hobhere Gewalt

Entsorgung und Schadstoffe

Das Gerat entspricht der europaischen RoHS Richtlinie 2011/65/EU zur Beschrankung der Verwendung bestimmter gefahrlicher Stoffe in
Elektro- und Elektronikgeraten.

Zur Entsorgung gehort das Gerat keinesfalls in den Hausmiuill. Entsorgen Sie das Gerat nur an entsprechenden Sam-
melstellen oder senden Sie es an den Verkaufer oder Hersteller zurtick.

Beschreibung °CALEONbox

Beschreibung

Die °CALEONDbox ist ein universeller Heizungs- und Einzelraumregler fir Flachenheizsysteme. In Verbindung mit bis zu 8 °CALEON
Raumcontrollern ermdglicht dieser eine effiziente Nutzung und Funktionskontrolle lhrer Flachenheizung bei intuitiver Bedienbarkeit. Die
Eingadnge und Ausgange sind Uber °CALEON frei belegbar, so dass unterschiedlichste Heizsysteme realisierbar sind.

Wichtige Merkmale der °CALEONDbox:

* Regelung von 8 Heizzonen mitje 1 - 4 Stellantrieben

» Erfassung der Raumtemperatur und Luftfeuchtigkeit in Verbindung mit °CALEON Raumcontrollern
oder 1-Wire Sensoren

» optional witterungsgefihrt ber AuRentemperatursensor

* optional Ansteuerung der Heizkreispumpe und des Mischers (PWM oder 0-10V) méglich

¢ 2 getrennte CAN-Bus Schnittstellen flir Gebaudenetzwerk und privates Etagen- oder Wohnungsnetzwerk

¢ vernetzbar mit anderen SOREL Produkten tiber CAN-Bus

* Ansteuerung von Mischern, Ventilen und Energieerzeuger tber 0-10V / PWM

e 2 zusatzliche potenzialfreie Wechselkontakte (Klemmen J und K) fiir flexible Belegung

¢ optional verwendbar mit Standard-Raumthermostaten

¢ einfach zu installieren durch innovative Zugentlastung und farbige Klemmleiste

¢ optional bis zu 20 1-Wire Temperatursensoren anschlieRbar



Technische Daten

Modell
Temperaturreglerklasse (ErP)
Energieeffizienz (ErP)
Standbyverlust

Anforderungsart invertierbare
Warmepumpe

°CALEONbox
8

50/0

0,5W

Heizkreisregler fir Flachenheizungen

"Ein/Aus" und/oder "modulierend"

Elektrische Daten:
Spannungsversorgung
Leistungsaufnahme / Standby
Interne Sicherung 1

Interne Sicherung 2

Schutzart

Schutzklasse / Uberspannungskategorie

230 VAC (+/-5%), 50-60Hz

0,5-2,5W/0,5W

(Pos A, links) 4A trage 250V

Absicherung fiir Klemmbereich A und Elektronik
(Pos B, rechts) 4A trage 250V

Absicherung flur Klemmbereich B - |

IP30

I/

Eingédnge
1-Wire Temperaturfiihler
parasitar

1-Wire Temperaturfiihler
powered

Ausgange
Schaltrelais-Ausgange

Relais Heizungspumpe
Relais Stellantriebe

Relais Zusatzfunktion

PWM Ausgang

0-10V Ausgang

0-10V/PWM

+ Spannungsausgang 24VDC

Anzahl
<20 Stlick

> 20 Stiick

-

(umschaltbar)

W =2 a2 a N 00 a

Messbereich / Auslegung
-55°C ... 125 °C (2 polige Ausfiihrung)

-55 °C ... 125 °C (3 polige Ausfiihrung)

230 VAC, 4A, (AC1 920 VA, AC3 185W)

230 VAC, 4A, (AC1 920 VA, AC3 185W)
Potentialfrei max. 4A

ausgelegt fur 10 k Q Burde / Freq. 1 kHz, Pegel 10 V

gesamt max. 12W fiir externe Gerate z.B. °CALEON Room Controller

Schnittstellen
Feldbus

N
x

CAN-Bus, isoliert Gebaude-CAN-Bus und Privat-CAN-Bus

Max. Kabelldnge
1-Wire Sensoren

CAN
0-10V/IPWM

24VDC
mechanisches Relais

bis zu 50 m parasitér, bis zu 100 m powered, Twisted-Pair-Kabel ver-
wenden

<3m; bei >=3m ist ein abgeschirmtes Twisted-Pair-Kabel zu verwenden.
Die Abschirmung einseitig mit dem Schutzleiter verbinden. Maximale
Kabellange des Gesamtsystems 200 m

<3m
<30m
<30m

Zulassige Umgebungsbedingungen

bei Betrieb
bei Transport/Lagerung

0°C -40 °C, Max. 85 % rel. Feuchte bei 25 °C
0°C-60 °C, keine Betauung zulassig

Sonstige Daten und Abmessungen

Gehauseausfiihrung
Einbaumadglichkeiten
Abmessungen gesamt
Leuchtdiode
Echtzeituhr
Bedienung

mehrteilig ABS

Hutschienenaufnahme oder Wandmontage auf Hutschiene
95 mm x 303 mm x 57 mm

14 x LED griin

RTC mit 24 Stunden Gangreserve

tiber °CALEON Room Controller




Lieferumfang

e Heizkreisregler fur Flachenheizungen °CALEONbox

» Ersatzsicherung

¢ zusatzliche Trennwand fiir Nutzung von nicht 230VAC Stellantrieben

* DIN Hutschiene H=35mm L=280mm 2 Schrauben 3,5 x 35mm und 2 Dlbel S6
¢ °CALEONbox Montage- und Bedienungsanleitung

Installation

Wandmontage

Hutschiene waagerecht mittels Schrauben an der Wand
befestigen.

Montage
1. °CALEONbox oben mit der Rastnase auf die obere
Kante der Hutschiene aufsetzen.

2. Geréat einrasten, indem Sie es nach unten driicken.
Darauf achten, dass die Rastnasen komplett einrasten
und das Gerat fest auf der Schiene sitzt.

Demontage
°CALEONbox von der Hutschiene l6sen, indem Sie zwei
Schraubendreher in die Osen setzen und diese nach

/ / g unten ziehen.

Trennwande und Deckel

Die Trennwande und der Deckel kdnnen zum vereinfachten
Anschluss der Leitungen entfernt werden. Anschlieend mis-
sen sie unbedingt wieder eingesetzt werden um netz-
spannungsflihrende Bereiche sicher von
Kleinspannungsbereichen zu trennen.

e

Offnen Sie den Deckel (90° Grad) und ziehen Sie diesen dann
seitlich aus der Befestigung.

i Sollen die Klemmbldcke (B-1) mit einer anderen Spannung als der Netzspannung versorgt werden ist wie folgt vor-
zugehen:

1. Bestehende Briicken A1-B1 und A2 - B2 entfernen

2. Unbedingt eine Trennwand zwischen A - B einsetzen

3. Spannungsversorgung an B1 (L) und B2 (N) anschlieRen

4. Max. Schaltleistung der Relais und Sicherung (4AT) beachten

Heizzonen mit 230 VAC Antrieben (Briicke) Heizzonen mit z.B. 24 VAC Antrieben (Trennwand)

A B

oo~ O WK =
o~ YTAR WK =

O o~ Ok WMN =
OCo~NYOA WKN =

230 24
230 VAC VAC
VAC



Elektrischer Anschluss

A\

Kleinspannungsfiihrende Leitungen wie Temperaturfiihlerleitungen sind getrennt von netzspannungsfiihrenden Lei-

tungen zu verlegen.

I\

Vor Arbeiten am Gerat die Stromzuleitung abschalten und gegen Wiedereinschalten sichern! Spannungsfreiheit prifen!
Der elektrische Anschluss darf nur durch eine Fachkraft unter Berlicksichtigung der geltenden Vorschriften durchgefiihrt
werden. Das Gerat darf nicht in Betrieb genommen werden, wenn es am Gehause sichtbare Schaden wie z.B. Risse gibt.

In der Spannungsversorgung des Reglers ist bauseitig eine allpolige Trennvorrichtung z.B. Heizungsnotschalter vor-

zusehen.

Die Zugentlastungen sind fur flexible Lei-
tungen mit einem Kabelmanteldurchmesser
von 5 mm bis 8 mm geeignet, wobei primar die
untere Zugentlastung (wie abgebildet) ver-
wendet werden soll. Die Leitungen sind auf fes-
ten Sitz zu prifen. Massive sowie dickere und
dinnere Leitungen sind auf jeden Fall fest zu
verlegen und installationsseitig zu fixieren.

Massive Leitungen oder Kabel mit speziellen
Aderendhllsen kénnen einfach in die Klem-
men eingedriickt werden. Bei anderen Lei-
tungen ist die Kelle zuvor mit einem
Schraubenzieher wie abgebildet vollstandig
aufzudriicken.

Aderendhilsen aus Messing kon-

A nen aufgrund ihrer unsym-
metrischen Form durch die
Pressung schwer klemmbar sein.
Entfernen Sie in diesem Fall die
Aderendhlilse. Die Steckklemmen
sind auch fir flexible Kabel geeig-
net.




Klemmplan
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°CALEON Room Controller im Privat-CAN-Bus

Privat-CAN-Bus

Zur Vernetzung innerhalb einer Nutzeinheit, wie etwa eines Ein-
familienhauses oder einer Wohnung. Teilt alle Informationen mit
allen Geraten des selben Netzwerks. Darunter Raumnamen, Soll-
temperaturen, Abwesenheiten etc.
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Gebaude-CAN-Bus und 1-Wire Sensoren 0-10V/PWM-Ausgange fiir Zusatzfunktionen
Gebadude-CAN-Bus
Zur Vernetzung tber mehrere Nutzeinheiten hinweg, wie etwa Woh-
nungen, Biros oder Hotelzimmer. Teilt nur Informationen, die fir
die Optimierung des Gesamt-Systems relevant sind:
- Aulientemperatur
- Energieanforderung
- Vorlauftemperatur
- Saison (Heizen / Kuhl)
LED-Zustand
LED A Leuchtet, wenn Netzspannung vorhanden und Relais A geschaltet ist
LEDB-K Leuchten jeweils, wenn Relais B - K geschaltet sind.
LEDL Leuchtet, wenn der Privat-CAN-Bus aktiv ist.
Blinkt mit 1Hz (60x / Minute), wenn ein Fehler im Privat-CAN-Bus besteht.
LED M Leuchtet, wenn der Gebaude-CAN-Bus und der 1-Wire Bus aktiv ist.

Blinkt mit 1Hz (60x / Minute), wenn im Gebaude-CAN ein Fehler besteht.
Blinkt mit 3Hz (180x / Minute), wenn in der 1-Wire-Verbindung ein Fehler besteht. AUSNAHME: Bleibt der
Gebaude-CAN-Bus ungenutzt, ist ein Blinken der LED M normal und bedeutet NICHT, dass ein Fehler besteht.

LED N Leuchtet, wenn Ausgange V1, V2 oder V3 aktiv sind.




Anschlussbeispiele Raum Controller

Kombinieren Sie keine Gerate, die nur fir Heizung (°CALEON/°CALEONbox) ausgelegt sind, mit Geraten die nur fur Hei-
zung und Kihlung (°CALEON Clima/°CALEONbox Clima) ausgelegt sind.

Beispiel 1: Baumstruktur

= R

= P

i Am ersten und letzten Geratim CAN-Netzwerk muss ein 120 Ohm Abschlusswiderstand gesetzt werden.

Beispiel 2: Linie

1
E
3|
4]
5|
L
7]
&l
3

i Am ersten und letzten Gerat im CAN-Netzwerk muss ein 120 Ohm Abschlusswiderstand gesetzt werden.

10



Anschlussbeispiel Einfamilienhaus mit >8 Zonen

Beispiel: 2 °CALEONboxen miteinander verbunden

i Am ersten und letzten Gerat im CAN-Netzwerk muss ein 120 Ohm Abschlusswiderstand gesetzt werden.

11



Anschlussbeispiel Mehrparteienhaus

Beispiel: °CALEONboxen verbunden mit LHCC Controller

Abschlusswiderstand

1
2
3|
4
4
L
7l
Ll
E

Abschlusswiderstand

) s
CAFM CAN VFS2 VFS1
1 3] Eess 55
ERCW ey B e B R ] e o R TN [0 M = ] P e
' I:IEII:II:II:II:II:IEII:I% === ) o) =) e
| GNECEHENEN N ENE gIEIIEIEI
a ]
‘“‘ o
)

Gebaude-CAN-Bus auf Klemmblock M verwenden, damit wohnungstibergreifend keine privaten Daten wie Raum-
temperaturen oder Urlaubsmodus geteilt werden.

> B>

Am ersten und letzten Gerat im CAN-Netzwerk muss ein 120 Ohm Abschlusswiderstand gesetzt werden.

12



Anschlussbeispiele 1-Wire Sensoren

sors flr die spatere Inbetriebnahme des Systems! Die 1-Wire ID finden Sie im Gerategehause und im Gera-

/ E Beim Anschluss der 1-Wire Sensoren notieren Sie sich bitte die 16 stellige 1-Wire ID und den Standort des Sen-
temen( unter: Gerate -> °CALEONbox -> Ressourcen -> 1-Wire Sensor.

Beispiel 1: Linie. Die Installation fiihrt von einem zum nachsten Sensor. Fiir die Verbindungsleitung ist ein Twisted Pair
Kabel zu verwenden.

A Stichleitungen so kurz
wie mdglich halten!

@ G~ e b

G| TN
Vs
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Kompatibilitat und Anschlussbeispiel °C-Lite

Folgendes ist beim Anschluss von °C-Lite mit der °CALEONbox zu beachten:

°CALEONbox Clima Heating and Cooling Controller e Art. Nr. bis ..... n
|I|I‘|.|“l“||“ c € kein °C-Lite Gber 5V DC, externes Netzteil und Softwareupdate
22047.00196

A. Oidoriz. S20VA Soaoms b, erforderlich

0O 225 |ir20 mﬁmﬁemﬁ « Art.Nr.ab....o
1 °C-Lite Uber 5V DC, bei Weiteren externes Netzteil und Soft-
wareupdate erforderlich

e Art.Nr.ab .....p
bis zu 8 °C-Lite anschlieRbar

Beispiel Linie: Die Installation fiihrt von einem zum nachsten Sensor. Fiir die Verbindungsleitung ist ein Twisted Pair Kabel zu
verwenden.

40 0 i e A Bl

&=

14



1-Wire ID Ubersicht

Bei Systemen mit 1-Wire Sensoren miissen Sie die jeweilige 1-Wire ID

am °CALEON Room Controller einem Raum zuweisen. Das Notieren der

IDs in Kombination mit dem Raum, in dem der Sensor hangt, in der fol-
gende Liste vereinfacht lhnen die spatere Zuordnung.

e £y
R} TN “ID: 1SBEATIFOEECTSBT

Die j-Wire ID finc_ien Sie im Inneren des Sensgrs auf dem Typenschild (1_) ) b
sowie auf dem mitgelieferten Aufkleber (2). Wir empfehle den Aufkleber in
die folgende Tabelle zu kleben. P e
2)
1-Wire Room Sensor
-l
1-Wire Room Sensor Unterputz
1-Wire Pipe Sensor
1-Wire Floor Sensor
. L2018
& & P
1-Wire Aulensensor e
Standort 1-Wire ID Standort 1-Wire ID
Bsp. [Badezimmer 1053f67c0308009¢e 1
1 12
2 13
3 14
4 15
5 16
6 17
7 18
8 19
9 20
10 21

15



Inbetriebnahme-Assistent

Der Inbetriebnahme-Assistent im °CALEON Room Controller startet automatisch bei Erst-Inbetriebnahme des Geréats und fuhrt in der rich-
tigen Reihenfolge durch die notwendigen Grundeinstellungen. Durch Driicken der Pfeil-Tasten in der oberen rechten/ linken Ecke gelan-
gen Sie zur jeweils nachsten oder vorherigen Einstellung zurtick.

@ Die Inbetriebnahme muss ebenfalls auf allen weiteren °CALEON Room Controllern im Netzwerk abgeschlossen werden.

@ Die °CALEONDbox wird ausschlieBlich auf einem °CALEON Room Controller konfiguriert.

0 Ein Neustart des Inbetriebnahme-Assistenten erfolgt Giber den Menulpunkt "Werkseinstellungen".

Zur Parametrisierung der “CALEONbox benétigen Sie mindestens einen °CALEON Room Controller. Dieser wird wie zuvor beschrieben
(siehe "Elektrischer Anschluss" auf Seite 7) Uber den Privat-CAN-Bus mit der °CALEONbox verbunden.

Raumiibersicht

Zeigt nach aktivieren des Startbildschirms die Raumtemperatur, Luftfeuchtigkeit sowie AuRentemperatur an.

i

L
[E %
_@ anh 0 ! o
Raumicon 6 8 0 A) Raumfeuchtigkeit
Durch Auswahl eines Relative Luftfeuchtigkeit.
Raumicons werden Sieauf die o
Raumtemperatur-instellungen E 1 9 0 C

°c
Q e
Multiroom-Auswahl @ 2 1 - C Raumtemperatur

Durch vertikales Ziehen mit Aktuelle Raumtemperatur.

dem Finger Gber mehrere o
Raume kannen Sie den 1 1 5 C
Betriebsmodusinallen

Raumen gleichzeifig
verdndern.



Betriebsmodus

Ubersicht > Betriebsmodus

" — A B

Zuriick/ Vor Menii

Navigation zurtick zur Navigation zum Hauptmenii.
Ubersicht.

a,) Sl a0

Betriebsmodi

Der farbig dargestelite

Betriebsmodus ist derzeit aktiv

und kann durch Auswahl eines
anderen Modus gewechselt

e werden. Manuell ausgewahlte

Raum
Anzeige des ausgewahlten
_ Raums.

@ 25¢c O

— ) 215°C

Solltemperatur Modi bleiben bis zum nachsten
Einstellung der Solltemperatur Moduswechsel durch das

fur den aktiven Betriebsmodus Zeitprogramm aktiv. Im Modus
im angezeigten Raum. "Aus" bleibt im Hintergrund

eine Frostschutzfunktion aktiv.

Menii

Ubersicht > Betriebsmodus > Menii

® =

Zeiten Urlaub

Einstellung von individuellen Zeitraum und Temperatur fur
Heiz- bzw. Kiihlzeiten fur -

Zeiten Urlaub
o —0
Experte
Weiterfuhrende Einstellungen EXperte

17



Betriebszeiten einstellen

Ubersicht > Betriebsmodus > Menii > Zeiten

Einstellung von individuellen Heiz- bzw. Kihlzeiten fur den ausgewahlten Raum.

Betriebsmodi

Auswahl des Betriebsmodus
um individuelle Heizabschnitte
auszuwahlen.

T

i )

i

i

¥

Uhr

Zeittafel zur Auswahl der
Zeitabschnitte in 30 min
Schritten. Beriihren Sie
einzelne Segmente oder
ziehen Sie den Finger Uber
ganze Zeitabschnitte, um sie

mit dem ausgewahlten
Betriebsmodus einzufarben.

Beispiel Betriebszeiten einstellen

Menii

Offnet Kopierfunktion. Die
Funktion ermdaglicht das
Kopieren der Heizzeiten auf den
Folgetag, auf Montag - Freitag
oder auf Montag - Sonntag.

o Montag o

Zuriick [/ Weiter Wochentag

o Montag ° == puswahl des einzustellenden

Wochentages.

&% 0y

Schritt 1

Wahlen Sie tber die
Pfeiltasten den
gewiinschten Wochentag

=t o Montag o

Schritt 3

Nach Abschluss der
Einstellung der
individuellen Heiz- bzw.
Kihlzeiten haben Sie die

Maglichkeit die Zeiten Gher
das Hauptment auf den

Folgetag, auf Montag -
Freitag oder auf Montag -

... auf nachsten Tag

Schritt 2

Wahlen Sie den ersten
Heizmodus (Normal) an -
fahren Sie mit dem
Zeigefinger tber die
gewlnschte Zeitspanne.
Der gewahlte Zeitraum
farbt sich nach Auswahl in
der Farbe des
Betriebsmodus (Normal=

o Montag o

Im Sinne einer effizienten und energiesparenden Ein-
zelraumregelung sollte die Einstellung der Betriebszeiten
fur jeden Raum spezifisch vorgenommen werden.

Bericksichtigen Sie beim Einstellen der Betriebszeiten
0 bitte, dass Flachenheizungen systembedingt tréage sind.
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Experten-Menu

Ubersicht > Betriebsmodus > Menii > Experte

< Experte

Sprache wahlen

. Il Sprache wahle x
Festlegen der Geratesprache. Sprache wahlen Datum & Zeit

Festlegen von Uhrzeit und

Datum & Zeit Datum und automatischer
¢ Sommer- /

Winterzeitumschaltung.

Einstellungen .
Parametrierung des Heiz- B = Einstellungen

/Kuhisystems. — Servicewerte

Servicewerte A Informationen Uber das
Meniisperre System
Durch aktivierte MenUsperre oy Meniisperre
kdnnen die eingestellten Werte Werkseinstellungen
gegen unbeabsichtigtes S : & Versetzt das Gerat in den
Verstellen gesichert werden. WWEksein=elixnen Auslieferungszustand zuriick.
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Die hier beschriebene Menustruktur basiert auf dem Stand zum Produktionszeitpunkt und kann durch nachtragliche Soft-
ware-Anderungen abweichen.

Einstellungen

Ubersicht > Betriebsmodus > Menii > Experte > Einstellungen

Gerite

Hinzufligen, verwalten und < Einstellungen
entfernen von

angeschlossenen Geraten. " 3
ng I Gerate Réume

Hinzufiigen, verwalten und
entfernen von Raumen und

Funktionen °Cbox

Zusatzfunktionen der freien Raume . Fyordnung zu verbundenen
Schaltausgange auf der Geraten.

*CALEONDox. : e Funktionen °Cbox

Dieses Meni ist nur sichtbar, Zonen

wenn dieser “CALEON i
wihrend der Inbetriebnahme S ——— ﬁt;?zrggr?gnvon P

als "Konfigurator” der

°CALEONbox eingestellt
wurde. Bildschirm-Helligkeit
@ @ @ @ Einstellung der Bildschirm-
= Helligkeit.

Interfacemodus
- Wechsel zwischen
WiFi ] ) vollstandigem und
WiFi-Funktionen einstellen und eingeschranktem Mend. Im
verwalten. Modus "Menii ausblenden” ist

nur die Soll-Temperatur
einstellbar. Um den Modus
wieder in "vollstandig” zu
wechseln, halten Sie 5
Sekunden die obere rechte
Ecke des Displays gedrickt un
d anschlietend in diesem
Menii den Modus in
"vollstandig” andern.

Raumsynchronisation

Bei aktivierter
Raumsynchronisation sehen
Sie auf dem °CALEON alle im
System eingerichteten Raume
und die dazugehdrigen
Sensorinformationen. Dies
ermdglicht auch die Einstellung
von anderen Raumen. Wenn
Sie nur den Raum sehen und
einstellen mochten, dem dieser
*CALEON zugeordnet ist,
deaktivieren Sie die
Raumsynchronisation.
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Gerate

Ubersicht > Betriebsmodus > Menii > Experte > Einstellungen > Gerite

Kombinieren Sie keine Gerate, die nur fir Heizung (°CALEON/°CALEONDbox) ausgelegt sind, mit Geraten die nur fur
Heizung und Kiihlung (°CALEON Clima/°CALEONbox Clima) ausgelegt sind.

° Gerate

Geriét hinzufiigen
Startet die Suche nach neuen =i Gerat hinzufiigen

verfigbaren Geraten im
Netzwerk.

@

Geridtesymbol
Zeigt die Art des verbundenen
Gerats und seine CAN-1D.

Bezeichnung

sCALEONDOX P S— (deig_ttden erkannten Typ des
erats.

Gerite entfernen

v Gerate werden aus dem
Netzwerk entfernt.

°CALEON

Gerate entfernen dsm—

Ubersicht > Betriebsmodus > Menii > Experte > Einstellungen > Geréte > °CALEONbox

Ressourcen

Zeigt an, welche Ausgange < °CALEONDbox

und angeschlossenen Konfigurator °Cbox

Sensoren zur Verfigung ——l Ressourcen Diesen "CALEON zur

stehen. Konfiguration der *CALEONDbox
verwenden. Tipp: Wenn

=== yorhandem den °CALEON
Smart mit WiFi festlegen.

Konfigurator °Cbox

Werkseinstellungen
Werkseinstellungen der e i \Verkseinstellungen

°CALEONDbox laden.

Zeigt den Geratenamen und die

Entfernen Firmwareversion an.
b B — wl = e & 0
Gerat aus Liste entfernen. Euiemen Updatemdglichkeit der

*CALEONbox Software.
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Raume

Ubersicht > Betriebsmodus > Menii > Experte > Einstellungen > Rdume

a -
[ ° Raum hinzufiigen

Raum hinzufiigen
Hinzufugen von Raumen.

Raum 1

i —_—i Raum 2

Einstellung von Standort,
Sensoren des jeweiligen

Raumes. g Raum 3

Ubersicht > Betriebsmodus > Menii > Experte > Einstellungen > Rume > Raum 2

Standort ) —_—r Standort
Auswahl des Raumicons.

Temperatur —

Auswahl der Feuchtesensoran el Feuchte
Im ausgewahltem Raum.

Hysterese e

Zonen
Auswahl der Zonen die

gesteuert werden sollen.
Raum entfernen

Zonen

Temperatur
Auswahl der Temperatursensoren
Im ausgewahltem Raum.

Hysterese
Ausschalthysterese fur die
Raumsolltemperatur. Die
Hysterese ist auch fir die
Funktion "Modulationsintervall”
relevant. Ubersicht >
Betriebsmodus > Hauptment =
Experte > Einstellungen > Zonen

= Zone B > Modulationsintervall

Raum entfernen
Entfernen des ausgewahlten
Raums.
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Temperatur/Feuchte

Ubersicht > Betriebsmodus > Menii > Experte > Einstellungen > Raume > Raum 1 > Temperatur

< Temperatur

°*CALEON i
23 5°C @

38fad170a0000dc
2,5°C ——

@ i

Icon
Bereits ausgewahlter Sensor.

Sensoricon mit CAN-ID +
Ressourcen-Nr.
19be010274093094 Bei Verwendung von 1-Wire

200 5°C Sensoren werden diese Gber die
CAN-1D der °CALEONbox +
einer Ressouren-Nr. angezeigt.

Bei 1-Wire Sensoren wird
abwechselnd die Temperatur
und die 1-Wire |D angezeigt. Die
1-Wire ID wird fur die eindeutige
Zuordnung der Sensoren
verwendet.

Mo P2

Ubersicht > Betriebsmodus > Menii > Experte > Einstellungen > Rdume > Raum 1 > Feuchte

. < Feuchte

°CALEON
47,3%
Sensoricon mit CAN-ID +

Ressourcen-Nr. 19be010274093094
Feuchtesensorauswahl im [r—— @ 38 (;%%
ausgewahlten Raum. '

@--
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Funktionen °Cbox

Ubersicht > Betriebsmodus > Menii > Experte > Einstellungen > Funktionen °Cbox

Aktivieren und Einstellen von zusatzlichen Funktionen auf freien Ausgangen der °CALEONbox.

€ Funktionen °Cbox

Thermostat 2
Thermostat 3
HK Mischer
Heizkreis

Differenz

Weitere Funktionen auf

_
der nachsten Seite.

Ubersicht > Betriebsmodus > Menii > Experte > Einstellungen > Funktionen °Cbox > Thermostat 2

Schaltet den definierten Ausgang zeit- und temperaturabhangig zum eingestellten Raum / zu den eingestellten Raumen.

Ausgang
Zuordnen des Ausgangs, der
durch die Funktion geschaltet

werden soll. Die weiteren
Meniipunkte werden nach < Thermostat 2

Zuordnung des Ausgangs
sichtbar. —— b Ausgang
Raum
s AUSWaNI der Raume auf deren
Relaismodus Einstellungen und Zustanden
Schaltmodus des Ausgangs . die Funktion basieren soll.
Normal/lnvertiert. [r—— Relaismodus

Antiblockierschutz

Ist der Antiblockierschutz
aktiviert (taglich, wachentlich,
aus), schaltet der Regler die
Ausgange um 12 Uhr
nacheinander fir 5 Sekunden
ein, um dem Festsetzen des
angeschlossenen Gerats bel
langerem Stillstand
vorzubeugen.

Antiblockierschulz [ ————

Die Thermostatfunktion schaltet im Heizbetrieb bei Unterschreitung der Raumsolltemperatur in mindestens einem der aus-
0 gewahlten Raume ein. Die automatische Sommerabschaltung der Zonen iiber die AuRentemperatur wird hierbei nicht bertick-
sichtigt.
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Ubersicht > Betriebsmodus > Menii > Experte > Einstellungen > Funktionen °Cbox > Hk-Mischer

Die Funktion Heizkreis-Mischer regelt die Vorlauftemperatur tber einen 0-10V / PWM-Mischer in Abhangigkeit zur Au3en-
temperatur.

Ausgang

Zuordnen des Ausgangs, der durch

die Funktion geschaltet werden

soll. Die weiteren Menuipunkte
werden nach Zuordnung des < St A
Ausgangs sichtbar.

e — Ausgang

Ausgang zu / Signaltyp
Schaltausgang wahlen. Relais-
Ausgang zu / Signaltyp B e s S R s 1 = U o B

Relais, 0-10V oder PWM.

Es dirfen nur die Ausgénge N1,
N4 und N8 verwendet werden.

Richtung Richtung
ngtlegen der Drehrichtung des Ein-Zeit
Mischers. Ein-Zeit . F@Stlegen der Dauer eines Hubs.
bzw. der Dauer einer
e Mischertaktung.
Aus-Faktor Aus-Faktor

Multiplikator fur die Pausezeit
zwischen den Hiben. Der Aus-
Faktor 1,0 ist die vom Programm

. ANStiEQY
Festlegen des Einflusses von

errechnete Pausezeit, bei 0,5 wird Temperaturanderungen. Ein
die Pausezeit halbiert - das Ventil hoher eingesteliter Wert fuhrt zu
regelt doppelt so schnell. einem friheren Gegensteuern

des Mischers.

Mischerlaufzeit

Einstellung der Laufzeit, die der
Mischer fur eine volle Fahrt
bendtigt.

Antiblockierschutz

Ist der Antiblockierschutz aktiviert
(taglich, wochentlich, aus),
schaltet der Regler die Ausgange
um 12 Uhr nacheinander fur 5
Sekunden ein, um dem
Festsetzen des angeschlossenen
Gerats bei langerem Stillstand
vorzubeugen.
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Ausgang

Zuordnen des Ausgangs, der durch die
Funktion geschaltet werden soll. Die
weiteren Mentlipunkte werden nach
Zuordnung des Ausgangs sichtbar.

StandardméRig ist hier der Ausgang
an Klemmblock A der °“CALEONbox
definiert.

Nachlaufzeit

Wenn alle Zonen ausgeschaltet sind,
lauft die Pumpe nach um die Restwarme
ins Heizsystem zu bringen.

Gebéaudefaktor

Erscheint wenn 'Sensor Aulen’ definiert
ist. Verzogert den Einfluss der
Aussentemperatur auf die Berechnung
der Sollvorlauftemperatur. 1=schlechte
Isolierung/ 5 =gute Isolierung.

Ubersicht > Betriebsmodus > Menii > Experte > Einstellungen > Funktionen °Cbox > Heizkreis

r—-

frt—-

—_—r

Ausgang

Verzdgerung M——

Nachlaufzeit

Sensor Aulken ——

Gebéaudefaktor

B

Die Funktion Heizkreis startet die Heizungspumpe am definierten Ausgang, sobald mindestens eine Zone aktiv ist.

Verzdgerung

Verzogert das Einschalten der
Heizkreispumpe damit diese nicht gegen
geschlossene Ventile druckt.

Sensor Aufen
Zuordnung des AuBensensors um den
Heizkreis witterungsgefihrt zu regeln.

Kennlinie

Erscheint wenn "Sensor Auflen” definiert
wurde. Mit Hilfe der Kennlinie wird die
Warmeabgabe des Heizkreises in
Abhangigkeit von der Aultentemperatur
gesteuert. Die Kennlinie kann auch tber
die Parallelverschiebung verandert
werden.

-+ Kenalinie

Parallelverschiebung

Erscheint wenn "Sensor Auflen” definiert
wurde. Dem aktuellen, durch die
Kennlinie errechneten Soll Vorlauf, wird
ein fester Korrekturwert hinzugerechnet
oder abgezogen.

Raumeinfluss
Einfluss der Solltemperaturabweichung
auf die Sollvorlauftemperatur.

Vorlauf
Zuordnung des Heizkreisvorlauffuhlers.

Min. Vorlauf

Erscheint wenn bei "Vorlauf" ein Fihler
definiert wurde. Einstellung der
minimalen Vorlauftemperatur.

Max. Vorlauf

Erscheint wenn bei "Vorlauf” ein Fuhler
definiert wurde. Einstellung der
maximalen Vorlauftemperatur.

Antiblockierschutz

Ist der Antiblockierschutz aktiviert
(taglich, wochentlich, aus), schaltet der
Regler die Ausgange um 12 Uhr
nacheinander fur 5 Sekunden ein, um
dem Festsetzen des angeschlossenen
Gerats bei langerem Stillstand
vorzubeugen.

26



Ubersicht > Betriebsmodus > Menii > Experte > Einstellungen > Funktionen °Cbox > Differenz

Die Funktion Differenz schaltet den definierten Ausgang, sobald zwischen Quell- und Zielfiihler eine voreingestellte
Temperaturdifferenz vorliegt.

Ausgang
durch die Funktion geschaltet

werden soll. Die weiteren )
Meniipunkte werden nach =l Ausgang

Quelle
Zuordnung des

Z_u ordnung des Ausgangs Temperaturfuhlers in der

ST = Quelle —— Energiequelle.

Diff-Ziel P

Zuordnung des S DeltaT Differenz Ein

Temperaturfiihlers im Festlegen der

Energieabnehmer. DTN HECFAS I S | emperaturdifferenz zur
Einschaltung.

DeltaT Differenz Aus s A Deltal Differenz Aus G

Festlegen der Tmin Quelle

Temperaturdifferenz zur 4— Festlegen der

Ausschaltung. Mindesttemperatur in der

Energiequelle.

Tmax Ziel

Festlegen der
Maximaltemperatur im
Energieabnehmer.

Antiblockierschutz

Ist der Antiblockierschutz
aktiviert (taglich, wochentlich,
aus), schaltet der Regler die
Ausgange um 12 Uhr
nacheinander fur 5 Sekunden
ein, um dem Festsetzen des
angeschlossenen Gerats bei
langerem Stillstand
vorzubeugen.
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Ubersicht > Betriebsmodus > Menii > Experte > Einstellungen > Funktionen °Cbox > Zeitprogramm 2

Die Funktion Zeiten 1-2 schaltet den definierten Ausgang in Abhangigkeit der eingestellten Zeiten.

Ausgang

Zuordnen des Ausgangs, der
durch die Funktion geschaltet
werden soll. Die weiteren
Menipunkte werden nach
Zuordnung des Ausgangs
sichtbar.

Antiblockierschutz

Ist der Antiblockierschutz
aktiviert (taglich, wichentlich,
aus), schaltet der Regler die
Ausgange um 12 Uhr
nacheinander fir 5 Sekunden
ein, um dem Festsetzen des
angeschlossenen Gerats bei
langerem Stillstand
vorzubeugen.

&  Zeitprogramm 2

——— AUSQ ang

e I

e & Antiblockierschutz

Zeiten

Festlegen der Zeiten in denen
die Ausgange geschaltet
werden saollen.

Ubersicht > Betriebsmodus > Menii > Experte > Einstellungen > Funktionen °Cbox > Energieanforderung

Die Funktion Energieanforderung schaltet den definierten Ausgang bei einem Energiebedarf der Rdume in Abhangigkeit von der ein-

gestellten Verzégerung.

Ausgang

Zuordnen des Ausgangs, der
durch die Funktion geschaltet
werden soll. Die weiteren
Menliipunkte werden nach
Zuordnung des Ausgangs
sichtbar.

Verzogerung
Festlegen der Verzégerung der
Energieanforderung in Minuten.

Antiblockierschutz

Ist der Antiblockierschutz
aktiviert (taglich, wichentlich,
aus), schaltet der Regler die
Ausgange um 12 Uhr
nacheinander fur 5 Sekunden
ein, um dem Festsetzen des
angeschlossenen Gerats bei
langerem Stillstand
vorzubeugen.

e

<€ Energieanforderung

—_— AUSQ ang

Relaismodus

Verzogerung

Volt Offset Heizen A

—— Antiblockierschutz

Relaismodus

Festlegen der Relaismodi
"Schalten" oder "Modulieren”.
Im Modus Schalten wird der
Ausgang ein- bzw.
ausgeschaltet. Im Modus
"Modulieren” wird die Soll-
Varlauf-Temperatur als 0-10V
Signal moduliert, wobei die
Spannung der Soll-Vorlauf-
Temperatur geteilt durch 10
entspricht (Volt = Soll-Vorlauf-
Temperatur / 10).

Volt Offset Heizen

Der eingestelite Wert wird,
unabhangig davon, ob geheizt
oder gekihlt wird, auf den
Anforderungswert des
modulierten Signales addiert.
(Diese Menipunkt ist nur bei
Wahl des Relais-Modus
Modulieren verfligbar)

Die Energieanforderung schaltet bei Energiebedarf sowohl im Heizbetrieb bei Sollvorlauf-Unterschreitung als auch Kiihl-
betrieb bei Sollvorlauf-Uberschreitung ein. Fiir diese Funktion ist ein Vorlaufsensor erforderlich.
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Ubersicht > Betriebsmodus > Menii > Experte > Einstellungen > Funktionen °Cbox > Konvektor 1

Die Funktion Konvektor regelt Giber die 0-10V/PWM-Ausgénge eine Konvektionsheizung.

Ausgang

Zuordnen des Ausgangs, der
durch die Funktion geschaltet
werden soll. Die weiteren
Menlpunkte werden nach
Zuordnung des Ausgangs
sichtbar.

Verzdgerung

Verzogert das Einschalten des
Konvektors damit dieser nicht
gegen geschlossene Ventile
druckt

Feuchte

Festlegen des Grenzwertes fur
die Luftfeuchtigkeit. Bei
Uberschreitung wird der
Entfeuchter eingeschaltet.

< Konvektor 1

B Ausgang

Vorlauf
Zuordnung des
Konvektorvorlauffiihlers im

Vorlauf A—— Modus "Heizen".

Verzagerung

Raum
Auswahl der Sensoren auf

Raum P — deren Einstellungen und

Feuchte

Zustanden die Funktion
basieren soll.

Hysterese
Festlegen der
Abschalthysterese.

Modulation
Modulation des Ausgangs zur
Leistungssteuerung

Signaltyp

Auswahl der Ansteuerung:
0-10V = Spannungssignal
PWM = Rechtecksignal

Relaismodus
Schaltmodus des Ausgangs
Normal/lnvertiert.

Aus-Signal
Signal zum Auschalten des
Zielgerats

Ein-Signal

Signal zum Einschalten des
Zielgerats bei minimaler
Leistung

Max-Signal
Signal zum um Zielgerat auf
maximale Leistung zu stellen

Antiblockierschutz

Ist der Antiblockierschutz
aktiviert (taglich, wochentlich,
aus), schaltet der Regler die
Ausgange um 12 Uhr
nacheinander fur 5 Sekunden
ein, um dem Festsetzen des
angeschlossenen Gerats bel
langerem Stillstand
VOrzubeugen.
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Zonen

Ubersicht > Betriebsmodus > Hauptmenti > Experte > Einstellungen > Zonen

Zonen

A_uswahl der Heizzone, die > Zone B
eingestellt oder verwaltet

werden soll.

Zone C

Zone D

Zone E

Zone F

Ubersicht > Betriebsmodus > Hauptmenii > Experte > Einstellungen > Zonen > Zone B

Modulationsintervall

Bietet die Maglichkeit, das
Uberschwingen der
Raumtemperatur zu reduzieren,

Raum indem ab Erreichen der Soll-

Zuordnung der Raume, in der Temperatur bis zum Erreichen der

sich die Zone befindet. R&ume Soll-Temperatur + Hysterese

miissen erstim Meniiunter: Eann (einstellbar im Menu

Experte -> Rdume angelegt "Raumeinstellungen”) nicht

werden. dauerhaft geheizt wird. Eingestelit
LGBl S IVl s wird die Gesamtlange des

Intervalls in Minuten

S/W Tag

Einstellen der Temperaturgrenze
fur die Sommer-Abschaltung im S/W Eco

Betriebsmodus "Mormal” im S/W Eco Am—— EInstellen der Temperaturgrenze
Heizbetrieb. fir die Sommer-Abschaltung im

Betriebsmodus "Eco” im
Wenn die Aulentemperatur Heizbetrieb.
diesen Wert Obersteigt wird
diese Zone nicht mehr beheizt. Wenn die Aulbentemperatur
diesen Wert Ubersteigt wird diese
Zone nicht mehr beheizt.

—_— S/W Tag

Relaismodus

Festlegen der Schaltrichtung for Bodensensor

die Zonenventile. Im Normal- Zuordnung des Bodensensors.
Modus wird das Relais als

Schlieler, im Invertierten Tmax Boden

Modus als Offner verwendet. Festlegen der maximalen

Temperatur des Bodensensors.

Antiblockierschutz

Ist der Antiblockierschutz
aktiviert (taglich, wochentlich,
aus), schaltet der Regler die
Ausgange um 12 Uhr
nacheinander fur 5 Sekunden
ein, um dem Festsetzen des
angeschlossenen Gerats bei
langerem Stillstand
vorzubeugen
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Beispiel Zoneneinstellung

Schritt 1 —_—
Wahlen Sie die jeweilige Zone

aus.

Zonen
Zone B
Zone C
Zone D
Zone E

Zone F

< S/W Tag

Sommer & Winter
Umschalttemperatur

Schritt 3

Stellen Sie die gewiinschte
AuBenabschalttemperatur fir — s—] °
den Modus Normal (S/W Tag)

sin.

18 °C

&

um

Fur welchen Raum?

— @000
0060

Schritt 2
Wahlen Sie den zur Zone
gehdrenden Raum aus.

< S/W Eco

Sommer & Winter
Umschalttemperatur

Schritt 4

Stellen Sie die gewlinschte > ° 5 e
Aulenabschalttemperatur fur 12°C
den Modus Eco (S/W Eco) ein.
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WiFi

Ubersicht > Betriebsmodus > Menii > Experte > Einstellungen > WiFi

i Dieses Men ist nur vorhanden, wenn ein °CALEON Smart oder °CALEON Clima Smart angeschlossen ist.

WiFi aktivieren
WiFi-Funktion aktivieren.

Netzwerk wihlen

Scannen nach verfugbaren
Netzwerken und Auswahl des
Netzwerkes.

SsID
Manuelle Eingabe des WLAN-
Namens.

el WiFi aktivieren

WiFi Status

— Netzwerk wahlen

Zugriff verwalten
—
—

e

WiFi Status

Information zum WiFi-Status und zur
Device Adresse (die zur Verbindung

mit der °*CALEON App bendtigt wird).

Z2ugriff verwalten

Bis zu 5 Benutzern durch Eintragung
Ihrer E-Mail-Adressen den
Geratezugriff per “CALEON App
erlauben.

WiFi-Passwort
Eingabe des WiFi-Passwortes

DHCP aktivieren

Bei aktivierter Auto-Konfiguration
sucht das Gerat im Netzwerk nach
einem DHCP-Server, der ihm eine [P
Adresse, Subnetz-Maske, Gateway-I1P
und DNS-Server IP zuweist. Wenn
Sie die Auto-Konfiguration (DCHP)
deaktivieren, mussen Sie die
erforderlichen Netzwerkeinstellungen
manuell vornehmen!

Siehe folgende Punkte:

IP Adresse
Eingabe der *CALEON IP-Adresse.

Netzwerkmaske
Eingabe der Netzwerkmaske.

Gateway
Eingabe der Gateway-Adresse.

DNS/ DNS 2
Eingabe der DNS-Adresse.
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Servicewerte

Meldungen
Anzeige des Fehlerspeichers.

CAN-Bus-Status
Anzeige des CAN-Bus-Status.

Systemupdate
Update alles Komponenten im
System.

4 Sevicewerte

Meldungen

WiFi Status

WiFi Status Anzeige des WiFi Status.

CAN-Bus-Status

Systemstatus Systemstatus
Anzeige des Systemstatus.

Systemupdate

°CALEON WiFi und App Konfiguration

-

]

L ]
2.
3.
4.

P
~ 5
®

6.
7.a
7b

I AR

°CALEON App auf Ihr mobiles Gerat herunterladen. Derzeit
verfuigbar bei Google Play (Android) und Apple App Store (iOS).

App starten und Account erstellen.

Aktivierungslink in lhrem E-Mail-Postfach anklicken.

°CALEON mit dem WLAN-Netzwerk verbinden:

Experte — Einstellungen — WiFi— Netzwerk wahlen

Gewahlte E-Mail-Adresse auf die Zugangsliste im °CALEON setzen:
Experte — Einstellungen — WiFi— "Zugangskontrolle"

Mit E-Mail-Adresse und Passwort in der App einloggen.

Wenn sich Ihr °CALEON Smart Room Controller im selben WiFi-Netzwerk wie lhr
mobiles Geréat befindet, kdnnen Sie diese tber den Button "Fertig! °CALEON im WiFi
suchen" miteinander verbinden.

Wenn sich die Gerate nicht im selben WiFi-Netzwerk befinden, klicken Sie auf den
Button "Gerateadresse manuell eingeben". Die Gerateadresse (Device Adresse) wird
Ihnen wahrend der Inbetriebnahme automatisch angezeigt oder Sie finden diese im
Mend unter: Experte — Einstellungen — WiFi— WiFi-Status
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Interfacemodus
siehe "Einstellungen" auf Seite 20

MenU > Experte > Einstellungen > Interfacemodus
Bietet die Mdglichkeit, das Menl gegen ungewollte Bedienung von z. B. Hotelgésten oder Kindern
einzuschranken.

Firmware Updates tiber WiFi her-
unterladen (nur bei °CALEON
Smart)

siehe "Gerate" auf Seite 21

Bietet die Moglichkeit, “"CALEONs und °CALEONboxen im Netzwerk auf den neusten Stand zu
updaten. °CALEONbox: Menu > Experte > Einstellungen > Gerate > °CALEONbox > Firmware
°CALEON Room Controller: Meni > Experte > Servicewerte > Firmware, Update auf jedem
°CALEON herunterladen und installieren. Es wird empfohlen, bei der Installation auf die Ver-
fugbarkeit von Firmware-Updates von “CALEON und °CALEONbox zu prifen.

Gebaudefaktor
siehe "Funktionen °Cbox" auf Seite
24

MenU > Experte > Einstellungen > Funktionen °Cbox > Heizkreis > Gebaudefaktor
Bietet die Mdglichkeit, die vom Regler durchgefiihrte Berechnung der Vorlauftemperatur an die Iso-
lierung lhres Gebaudes anzupassen.

Modulationsintervall
siehe "Zonen" auf Seite 30

Meni > Experte > Einstellungen > Zonen > Zone B > Modulationsintervall

Bietet die Mdglichkeit, das Uberschwingen der Raumtemperatur zu reduzieren, indem ab Errei-
chen der Soll-Temperatur bis zum Erreichen der Soll-Temperatur + Hysterese sondern nur fiir
einen prozentualen Anteil des eingestellten Intervalls geheizt wird. Eingestellt wird die Gesamt-
lange des Intervalls in Minuten.

Zusatzfunktionen

1. Menu > Experte > Einstellungen > Funktionen °Cbox

2. Ubersicht aller verfiigbaren Zusatzfunktionen (am °CALEON, der die °CALEON-
box konfiguriert, werden alle °CALEONbox Funktionen, an allen weiteren
°CALEONSs werden nur lokale Funktionen des °CALEON Room Controllers ange-
zeigt).

3. Weitere Einstellungsmaoglichkeiten fiir die gewahlte Funktion vornehmen siehe

"Funktionen °Cbox" auf Seite 24.
4. Funktion und freien Schaltausgang wahlen um Funktion zu aktivieren.

°CALEON App (nur bei °CALEON
Smart)

siehe "°CALEON WiFi und App Kon-
figuration" auf Seite 33

Bietet die Mdglichkeit, den °CALEON Room Controller per App zu bedienen.
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Notizen

AbschlieBende Erklarung

Obwohl diese Aufstellung und Beschreibung mit grotmaoglicher Sorgfalt erstellt worden ist, sind fehlerhafte oder unvollstandige Anga-
ben nicht auszuschlieRen. Irrtimer und technische Anderungen bleiben grundsatzlich vorbehalten.

SOREL GmbH Mikroelektronik - Reme-Str. 12 - D - 58300 Wetter (Ruhr) - +49 (0)2335 682 77 0 - +49 (0)2335682 77 10

info@sorel.de - www.sorel.de
26.07.2022

35






	 Sicherheitshinweise
	 EU-Konformitätserklärung
	 Allgemeine Hinweise
	 Symbolerklärungen
	 Veränderungen am Gerät
	 Gewährleistung und Haftung
	 Entsorgung und Schadstoffe

	 Beschreibung °CALEONbox
	 Beschreibung
	 Technische Daten
	 Lieferumfang

	 Installation
	 Wandmontage
	 Elektrischer Anschluss
	 Klemmplan
	 LED-Zustand
	 Anschlussbeispiele Raum Controller
	 Anschlussbeispiel Einfamilienhaus mit >8 Zonen
	 Anschlussbeispiel Mehrparteienhaus
	 Anschlussbeispiele 1-Wire Sensoren
	 Kompatibilität und Anschlussbeispiel °C-Lite
	 1-Wire ID Übersicht

	 Inbetriebnahme-Assistent
	 Bedienung
	 Raumübersicht
	 Betriebsmodus
	 Menü
	 Betriebszeiten einstellen
	 Beispiel Betriebszeiten einstellen
	 Experten-Menü
	 Einstellungen
	 Geräte
	 Räume
	 Temperatur/Feuchte
	 Funktionen °Cbox
	 Zonen
	 Beispiel Zoneneinstellung
	 WiFi
	 Servicewerte
	 °CALEON WiFi und App Konfiguration

	 Tipps

